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Protokoll 
Gemeindeversammlung 
 

der Gemeinde Sirnach 
 
vom Donnerstag, 9. Juni 2022, 19.00 Uhr bis 21.10 Uhr 
im Gemeindezentrum Dreitannen, Sirnach 
 
Vorsitz: Kurt Baumann, Gemeindepräsident 
 
Protokoll: Manuela Fritschi, Gemeindeschreiberin 
 
Stimmberechtigte: 4‘887 
 
Anwesende: 113 
 
Stimmbeteiligung: 2.31% 
 
 
Begrüssung und Eröffnung 
 
Gemeindepräsident Kurt Baumann begrüsst im Namen des Gemeinderates die anwe-
senden Stimmbürgerinnen und Stimmbürger zur heutigen Gemeindeversammlung.  
 
Ein herzliches Willkommen geht an alle, die das erste Mal an einer Gemeindever-
sammlung teilnehmen. Ebenfalls willkommen geheissen werden die Vertreter der 
Presse, Karin Pompeo, Regi Die Neue, und Olaf Kühne, Thurgauer Zeitung. Auch die 
nicht stimmberechtigten Gäste, die sich auf der Galerie befinden, unter anderem Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung, werden herzlich willkommen 
geheissen. Ebenfalls nicht stimmberechtigt ist Gemeindeschreiberin Manuela Fritschi 
und die anwesenden Gesuchstellerinnen und Gesuchsteller für das Gemeindebürger-
recht. 
 
Der Gemeindepräsident stellt fest, dass ordnungsgemäss zu dieser Gemeindever-
sammlung eingeladen wurde und allen Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern die 
Botschaft rechtzeitig zugestellt worden ist. Diese Feststellung wird von der Ver-
sammlung nicht bestritten. Gegen die Tonbandaufnahme gibt es keine Einwände. 
 
Die Versammlung gilt somit als eröffnet und beschlussfähig. Als Stimmenzäh-
ler/Stimmenzählerinnen amten die Mitglieder des Wahlbüros. 
 
Gemeindepräsident Kurt Baumann stellt die Traktandenliste, die in der Botschaft ab-
gedruckt wurde, zur Diskussion. Es gehen keine Einwände ein. 
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Traktandum 1 
Protokoll der Gemeindeversammlung vom 14. Dezember 2021 der Gemeinde 
Sirnach 
 
Diskussion 
Die Diskussion zum Protokoll wird nicht benutzt. 
 
Beschluss einstimmig: 
Das Gemeindeversammlungsprotokoll vom 14. Dezember 2021 wird ohne Änderun-
gen einstimmig genehmigt und verdankt. 
 
 
 
Traktandum 2 
Einbürgerungen 
 
Der Gemeindeversammlung wird im Rahmen des dreistufigen Einbürgerungsverfah-
rens für die folgenden Gesuchstellerinnen und Gesuchsteller die Erteilung des Ge-
meindebürgerrechts beantragt: 
 
2.1 Nösel Thomas, deutscher Staatsangehöriger (1 Person) 
2.2 Salai Bajram, deutscher Staatsangehöriger (1 Person) 
2.3 Hensel-Koch Katharina und Tochter Koch Hannah Antonia (2 Person) 
2.4 Monteleone-Demasi Maria, italienische Staatsangehörige (1 Person) 
2.5 Kapic Ermina und Kinder Adis und Edis (3 Person) 
2.6 Jusovic Elvedin, bosnisch-herzegowinischer Staatsangehöriger (1 Person) 

 
Einleitend wird erläutert, dass es das Gesetz verlangt, über die Einbürgerungen offen 
abzustimmen. Es kann eine geheime Abstimmung verlangt werden, wenn ein Viertel 
der Stimmenden dem Antrag zustimmt. Aus diesem Grund wurden keine Abstim-
mungszettel abgegeben. 
 
Die Gesuche sind in der Botschaft ausführlich beschrieben, ebenfalls ist ein Bild ab-
gedruckt. Es wird darauf verzichtet, die Gesuchstellerinnen und Gesuchsteller einzeln 
und umfassend vorzustellen. Die Gesucherstellerinnen und Gesuchsteller sind heute 
anwesend. Es besteht somit die Möglichkeit, direkt Fragen an die Anwesenden zu 
stellen. 
 
Es wird vorgeschlagen, über alle zehn Gesuche gesamthaft abzustimmen. Sofern für 
bestimmte Gesuche eine Einzelabstimmung gewünscht wird, kann dazu ein Ord-
nungsantrag gestellt werden. 
 
Kurt Baumann erteilt der Versammlung das Wort für direkte Fragen an die Gesuch-
stellerinnen und Gesuchsteller. Von dieser Möglichkeit wird kein Gebrauch gemacht. 
 
  



Protokoll der Gemeindeversammlung vom 9. Juni 2022 Seite 3/11 

Diskussion 
Die Diskussion wird von der Versammlung nicht benutzt. 
 
Beschluss: 
Allen Einbürgerungsgesuchen wird mit einer Gegenstimme zugestimmt. 
 
Die Bürgerrechtserteilungen erfolgen unter Vorbehalt der Aufnahme in das Kantons-
bürgerrecht durch den Grossen Rat. Dieser Beschluss tritt nach Ablauf der Rekurs-
frist in Kraft. Der Gemeinderat wird mit dem Vollzug beauftragt. 
 
Der Gemeindepräsident gratuliert den gesuchstellenden Personen und fordert sie auf, 
aktiv an den politischen Geschäften teilzunehmen. 
 
 
 
Traktandum 3 
Jahresrechnung 2021 
 
Bevor die Details der Jahresrechnung 2021 erläutert werden, weist Gemeindepräsi-
dent Kurt Baumann auf den Jahresbericht der Gemeinde über die Tätigkeiten von Be-
hörde, Verwaltung, Schule und weitere Dienste hin. Wie in den letzten Jahren wurde 
der Jahresbericht nicht mehr gedruckt. Er stand im Onlineschalter der Gemeinde Sir-
nach zur Verfügung. Gemäss Gemeindeordnung nimmt die Versammlung vom Jah-
resbericht jeweils Kenntnis. Für allfällige Fragen steht der Gemeinderat selbstver-
ständlich zur Verfügung. 
 
Der Gemeinderat freut sich, den Anwesenden wiederum einen positiven Jahresab-
schluss 2021 präsentieren zu können. 
 
Die Rechnung 2021 schliesst mit einem Ergebnis vor Verwendung des Ertragsüber-
schusses von CHF 3‘063‘113.44 ab. Der Vergleich zwischen Budget und Rechnung 
2021 zeigt eine Besserstellung gegenüber dem Budget von rund 3.4 Millionen Fran-
ken ab. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von CHF 354‘600.00. Speziell zu er-
wähnen ist der Mehrertrag der Steuereinnahmen von CHF 1.8 Mio., welcher neben 
weiteren Minderausgaben und Mehreinnahmen positiv zu diesem erfreulichen Ergeb-
nis beitragen. Die Investitionsrechnung weist Nettoinvestitionen von CHF 
2‘362‘670.11 auf, budgetiert war eine Nettoinvestition von 6‘376‘000.00. 
 
Der Gemeindepräsident Kurt Baumann erläutert die wichtigsten Gründe und Positio-
nen in der Gemeinderechnung, die zu diesem guten Ergebnis geführt haben. Eben-
falls informiert Gemeinderat Urs Schrepfer über die wichtigsten Zahlen aus dem 
Schulbereich.  
 
Die Geschäftsprüfungskommission und die externe Revisionsstelle BDO beantragen 
den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern die Genehmigung der Jahresrechnung 
2021. Ein grosser Dank gilt der Geschäftsprüfungskommission und der BDO für die 
gute Zusammenarbeit. Kurt Baumann stellt die Jahresrechnung 2021 zur Diskussion. 
 
Diskussion 
 
August Eisenbart hat von diesem sehr guten Rechnungsabschluss Kenntnis genom-
men. Dennoch müssen zu gewissen Positionen Fragen gestellt werden. Vor allem der 
Bereich Kultur zeigt höhere Ausgaben als budgetiert, was auf die neue Chronik zu-
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rückzuführen ist. Im Jahr 2021 waren CHF 50‘000.00 eingesetzt, im Folgejahr wei-
tere CHF 50‘000.00. Ein weiterer Kredit von CHF 37‘000.00 wurde zusätzlich gespro-
chen. Aktuell liegen die Ausgaben bei theoretisch CHF 144‘000.00, darin enthalten 
sind sicher noch weitere Ausgaben, nicht nur für die Chronik. August Eisenbart ist 
sich bewusst, dass in diesem Jahr Einnahmen für den Verkauf eingehen werden. Fol-
gende Fragen werden gestellt: Wie viel hat die Gemeinde schlussendlich für die Er-
stellung der Chronik ausgegeben? Worin liegen die Gründe für die hohen Ausgaben? 
Was sind für Restkosten zu erwarten? 

Kurt Baumann kann ohne die nötigen Unterlagen nicht auswändig sagen, was im 
Detail ausgegeben wurde. Beim Beschluss über die Erarbeitung der Chronik hat der 
Gemeinderat zusammen mit Chronist Peter Rüesch eine Abschätzung gemacht. Be-
wusst war man sich, dass das Projekt über zwei Jahre laufen soll. Die Detailkosten-
zusammenstellung wird August Eisenbart selbstverständlich nachgeliefert. Die 
Hauptarbeit lag auf der Erarbeitung der neuen Chronik. Die Arbeit, die angefallen ist, 
wurde sicher unterschätzt, nicht zuletzt auch von Chronist Peter Rüesch. Der Perso-
nalaufwand war viel höher als angenommen. Der Gemeinderat hat entschieden, 200 
Stück der Chronik zu drucken und zu verkaufen. Erste Exemplare konnten am Jubilä-
umsanlass der Bibliothek bereits verkauft werden. Die Digitalisierung steht an und 
die Chronik wird ca. Ende 2022 aufgeschaltet. 
 
 
Die Gemeindeversammlung beschliesst: 
1. Der Rechnung 2021 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 3 063 113.44 wird zu-

gestimmt. 
 
2. Der Investitionsrechnung 2021 mit einer Nettoinvestition von CHF 2 362 670.11 

wird zugestimmt. 
 
3. Der Ertragsüberschuss von CHF 3 063 113.44 wird wie folgt verwendet: 
 a) Zusätzliche Einlage in den Erneuerungsfonds 

 Baufolgekosten Schulliegenschaften CHF 900‘000.00 
 b) Zusätzliche Abschreibungen auf den Werkhof Sirnach CHF 1‘000‘000.00 
 c) Einlage in die Spezialfinanzierung Flur- und Waldstrassen CHF 100‘000.00 
 d) Äufnung der Vorfinanzierung der Sanierung des 

 Gemeindezentrums Dreitannen CHF 1‘000‘000.00 
 f) Zuweisung auf Bilanzüberschuss CHF 63‘113.44 
 
 
 
 
Traktandum 4 
Planung Entwicklung Liegenschaft Flurhof / Obermatt 
 
Die Gemeinde Sirnach ist Eigentümerin der sich in der Wohnzone W4 befindenden 
Parzellen Nrn. 445 und Nr. 456 im Gebiet Flurhof/Obermatt im Zentrum von Sirnach. 
Die Details zum Geschäft sind auf den Seiten 48 bis 51 der Botschaft abgedruckt. 
Gemeindepräsident Kurt Baumann erläutert das Geschäft anhand einer Präsentation. 
Er geht auf die bisherigen Schritte ein und erläutert den Anwesenden das Verfahren. 
An der Urnenabstimmung vom 25. September 2022 wird der Gemeinderat über die 
Abgabe der Grundstücke Flurhof/Obermatt im Baurecht abstimmen lassen. 
 
Diskussion 
 
Wird nicht genutzt. 
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Beschluss mit einer Gegenstimme: 

1. Der Gemeinderat wird beauftragt, eine Botschaft für die Durchführung eines zwei-
stufigen Investoren-Wettbewerbs und die Abgabe der Grundstücke Parz. Nr. 445 und 
456 im Baurecht zuhanden der Urnenabstimmung vom 25. September 2022 auszu-
arbeiten. 

2. Der Kredit in der Höhe von CHF 100'000.00 für die Vorbereitung, Organisation und 
Durchführung des Verfahrens wird gutgeheissen. 
 
 
 
Traktandum 5 
Verschiedenes / Umfrage 
 
Jahresabschluss EW Sirnach AG 
Gemeinderat und Verwaltungsratspräsident Pascal Stocker informiert die Stimmbür-
gerinnen und Stimmbürger über den Geschäftsgang und die wesentlichsten Aktivitä-
ten des Jahres 2021 der EW Sirnach AG. Sämtliche Informationen können dem Ge-
schäftsbericht der EW Sirnach AG entnommen werden. 
 
Neugestaltung Botschaft Rechnung/Budget 
Der Gemeinderat hat sich mit der Gestaltung der Botschaft für die Rechnung und das 
Budget auseinandergesetzt. Er hat sich dabei an das Beispiel der Schule Erlen ge-
lehnt. Es wurde entschieden, dass zukünftig eine auf ein Minimum reduzierte ge-
druckte Version der Botschaft zugestellt wird. Die Botschaft kann durch die Reduk-
tion der Anzahl Seiten wieder mit dem Stimmrechtsausweis mitgeschickt werden. Die 
Möglichkeit, die Botschaft in ausführlicher Version gedruckt zu erhalten, besteht wei-
terhin. 
 
Erneuerungswahlen 2023 – 2027 
Gemeindepräsident Kurt Baumann, resp. Schulpräsident Urs Schrepfer, informieren 
über die Rücktritte, die auf die kommende Legislatur 2023 – 2027 eingegangen sind: 

Gemeinderat Claudio Fuchs 
 Pascal Stocker 

Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission Rolf Meier 
 Gian Andri Huber 
 Reto Schenk 

Schulkommission Isabel Schelbert 
 Roland Munz 
 
Neue Turnhalle Birkenweg 
Gabriel Walzthöny geht auf die Grundsätze der Planungskommission ein. Die Nutzen-
den sollen im Zentrum der Abklärungen stehen. Aus diesem Grund wurden mit meh-
reren Vereinen Gespräche geführt, ebenfalls hat ein Austausch mit einer Resonanz-
gruppe stattgefunden. Die Kommunikation gegenüber den Einwohnerinnen und Ein-
wohner ist der Planungskommission ein wichtiges Anliegen. Aus diesem Grund wurde 
eine Website aufgeschaltet unter dem Link www.sporthalle-sirnach.ch, mit allen ak-
tuellen Informationen. Gabriel Walzthöny erläutert das angedachte Projekt anhand 
einer PowerPoint Präsentation. 
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Verabschiedung Samuel Mäder 
Kurt Baumann verabschiedet Samuel Mäder als Gemeinderat mit wohlwollenden 
Worten und überreicht ihm einen Gutschein mit einem Blumenstrauss. Im Anschluss 
an die Worte von Kurt Baumann verabschiedet sich Samuel Mäder mit einer kurzen 
Rede. 
 
Allgemeine Umfrage 
 
Andreas Schmidt informiert aus der Findungskommission. Im letzten Sirnachaktuell 
im Mai ist ein Inserat erschienen und ein entsprechender Bericht. Die Findungskom-
mission hat die Stelle ausgeschrieben und prüft die eingehenden Bewerbungen. Mit 
geeigneten Kandidatinnen und Kandidaten werden entsprechende Gespräche ge-
führt. Die Urnenwahl findet am 27. November statt. Ziel ist es, von der Findungs-
kommission ein zweier bis dreier Vorschlag zu unterbreiten. Die ersten Bewerbungen 
sind eingegangen, jedoch noch zu wenige, um den Stimmenden der Gemeinde Sirn-
ach eine echte Auswahl zu bieten. Aktuell läuft nochmals eine Inserate Serie. 
 
Gegen den Versammlungsablauf wird kein Einspruch erhoben. 
 
 
Sirnach, 10. Juni 2022 
 
 
 
 
Kurt Baumann Manuela Fritschi 
Gemeindepräsident Gemeindeschreiberin 
 
 
 
 


